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Freitag, 1. August. (Morgen-Ansgabe.) 
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(Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
: in Berlin: 5. Albrecht, A. Retemeyer und Nud. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 1873 
M 1 andl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. * 


er] borgen werden, daß vielmehr 8 82 ſich guch auf andere einfache Liſt, welche freilich auch keinen abſoluten — Aus Mans wird von dem Gärtner Leblatteug 


bezieht, z. B. leicht nicht eingefallen. das Auftreten einer neuen Kartoffelkrankheit 
durch Seeunglüd, beihäbiate BAT „ae 5 auf Schus gewährt, viell re die derſelbe in der Umgegend bafelbft allgemein bemerkt 


iben, oder die auf den Watten oder England. bat, mitgetheilt. Es beſteht dieſelbe in dem Phänomen, 
x die aus auf o 3 daß alle Varietäten daſelbſt in dem erſchreckenden Ver⸗ 
dane S ge "een . Inne 2222 Tory bee Grperfmente) digen, Nee unb 05 zu 100 eine dung das an 
Vereinszollgeſetzes 8 cht au nwendung | ü nd Danboer Bm ann, P re Anole 5 al i eine ana Veränderung oder 

beſchädigt, ab ft . er un erhau D „eine nachtheilige Beſchaffenheit derſelben zu bemer 
n 3 is . in 0 lichkeit aus geſchloſſen wird. Eine Ausnahme wurde Die Keime erhalten zwar die gewöhnliche Länge, aber 
ländiſchen Hafen gebracht worden iſt, daſelbſt entlöſcht in dieſen Tagen gemacht, indem eine Auzahl Torpedo⸗ nicht ihre natürliche Dicke, ſondern bleiben fadenſörmig 


Das Abonnement auf die „Danzi 
eitung“ per Auguſt⸗ September beträgt Mir 
ieſige Thlr., für Auswärtige 1 Thlr. 5 Sgr. 

— —³Æ . — — 
Dentſchland. 

Berlin, 30. Juli. Die Urlaubsreife bei 

Herrn v. Balan, die übrigens erſt heute angetreten 


werden ſoll, hat wiederum die Frage zur Erörterung 
gebracht, ob Balan die von ihm lange commiſſariſa 


verwaltete Stelle eines Staatsſecretärs im auswä. werden. boote bei Nacht aus dem Hafen hervorbrachen, dünn, und die erſten Keimblätichen zeigen auch eine 
tigen Amt erhalten werde. Obwohl manche Anzeicher Frankreich. um auf das Panzerſchiff „Monarch“, welches als an ⸗ en re — nun let in aer 


i i ff auf der Rhede lag, 
Juli. Heute Morgen werben genommenes feindliches Sch 
PR Sale 1 se Montmeby en einen Angriff zu 18555 5 W Er 1 5 
welches dann vollſtändig geräumt iſt. Rambervilllers legenheit den Torpedo 4 25 wre 5 8 — 
und Raon l Etape werden heute geräumt. Die Räu⸗ übrigens auch zu ſchne = 17 5 5 e as a 
mung von Luneville hat heute begonnen, die Huſaren find, zwei mitgebrachte, natür 2 Er a - 5 
ogen zuerſt ab. Die erſten franzöſiſchen nuppen vertorpedos anzubringen, obſchon die Ruderboote 
Ar rn in Commercy angekommen und wurden des „Monarch“ bewaffnet er 15 775 5 5 a 
mit Hochrufen auf Thiers empfangen. Der clericale Hut 1 9 one 9 5 — 5 h Rau Ber 
Bourgoing, der wegen feines Streites mit Fournier hauptſächlich . zu ; Pian ber ale 
ſeine Entlaſſung als Botſchafter beim Papſt genom⸗ Torpedoboote vorzuziehen ſei. 

in biefem Falle weiß angeſtrichen und es ſoll dem⸗ 


dafür ſprechen, daß derſelbe die bewußte Stelle nicht 
erhält, fo läßt ſich doch auch andererſeits nicht an 
nehmen, daß fie ihm entzogen werden ſollte, zumal 
die Ernennung vom Reichskanzler beantragt iſt un 
gar fein e ſichtlicher Grund vorliegt, weshalb den 
Fürſten Bismarck gerade jetzt ein ſo auffälliges Miß 
ſrauens votum ertheilt werden ſollte, zumal daſſelbe 
unter den gegebenen Verhältniſſen dazu führe: 
könnte, den Reichskanzler zu feinen Rücktritte zu 
vermögen: Dinge, welche alle nicht im Bereiche de 


au im ganzen Departement Sartbe und in Oiſe, Loire 
et Cher, Vienns und Cöte d Or beobachtet worden, dem⸗ 
nach wohl als ein allgemeines Uebel zu betrachten. 
Angeblich wird ein Pilz (oidium) als der Grund der 
Krankheit angegeben, jedoch find dieſerhalb wohl noch 
nähere Erforſchungen nothwendig. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


Berlin 31. Juli. Angekommen 5 Uhr Abends. 
ge. v. 30. Erg. v.50. 
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r 8 9 3 Be ke een nächſt ein zweiter Verſuch mit grauen Booten ge 9 — I 99 11 0 Im. 1 ei 885 
1 5 „ — „ } 1 . vr WEL 8 

Stelle, welche er jo lange proviſoriſch verwaltet hat, kein Gapitän ohne neues Crarıen Major oder Ritt macht werden. In Wirklichleit würde ein Torpedo — ct. 81% 82 en 2 * 91% 17 2 


letzt nicht mehr genehm ſein ſollte. Wie es abe 
diejenigen, welche das Scheiden des Hru. v. Balaı 
aus der Berwaltung des Staatsſecretariats ver⸗ 
breiten, wiſſen wollen, würde derſelbe nach Beendi⸗ 
gung der Urlaubsreiſe jene Stelle ganz und gar auf⸗ 
geben und wieder zur Geſandtenlaufbahn übertreten. 
Die nächſte Zeit würde ſomit ſchon eine Entſcheidune 
bringen. — Bereits vor drei Jahren war der Ent- 
wurf einer Reichs (damals Bundes-) Stran- 
duags⸗Orduung fo weit gediehen, daß er behufe 
Einholung weiterer ſachverſtändlicher Gutachten ver- 
ſandt werden konnte, doch iſt, obwohl dieſe [hen 
lange vorliegen, die Ausführung, wie es ſcheint, 
wieder ins Stocken gerathen, möchte aber jetzt, wo 
die n vorliegt, bald er 
aufgenommen we a ähnte Geſe 

5 a 5 125 riſchen Dampfers „Vigilante“, welcher die rothe den Karten bisher verzeichnet war. 


ruft wegen des bekannt 47 in den Kreiſen der 
Rheder ꝛe. trotz der — — In⸗] Fahne trug, anſichtig wurde, und ſich deſſelben, da Afrika. 


tion Beſorgniſſe hervor. dieſe Flagge keinem Lande angehört, bemächtigte. Auf Ueber den Aſchantikrieg liegen Nachrichten 
N . Bor Kurzem ſtarb im Städtchen Schmiege) | der „Vigilante⸗ befand ſich als Commandant der bis zum 3. d. M. vor, den weſemlicher Schal 
in der Provinz Poſen der praktiſche Arzt Dr. An- Abgeordnete Galbvez, welcher als Gefangener auff ſchon telegraphiſch gemeldet worden. Der General 
toniewicz. Schon als er das Culmer Gymna⸗ 
beſuchte, belebte ihn die Hoffnung auf bi: 

ieder herſtellung Polens, fo daß er ſich im Jahre 
1846 der nationalen Bewegung anſchloß. Er be- 
ſuchte zu jener Zeit die Breslauer Univerſttät und 
begab ſich von da nach den oberſchlefiſchen Gruben, 
um die dortigen Arbeiter für die polniſch nationale 
Sache zu gewinnen. Deswegen verhaftet, befand er 
ſich zu Moabit längere Zeit in Unterſachung und 


Ei Angriff erheblich verſchieden von dieſem Mandver 
beſohlen, daß rer Theater ane un 11 dt aus fallen, da re erg - wi ee 
A ends geſchloſſen werden muß; auch hat er ange⸗ einem EM = > 5 umge = hab Wache 
ordnet, daß die Straßen, deren Namen am 4. Sep Boote en zerer Entfernung außerha 
tember umgeändert worden, die früheren unter dem halten würden. 

Kaiſerreiche geführten Namen zurückerhalten. Nußland. 
Epanten. Der Khiwa⸗Feldzug hat im Vormarſch 89 Tage 
Weitere Mittheilungen über die Vorgänge in auf 707 Werſt in Anſpruch genommen. Davon waren 


i inen in b „45 Tage theils Raft«, theils Schanztage, mithin 
den Gewäſſern von Cartagena erſcheinen in den ſpa elgentliche Marfhtage nur 44. Burch uittil wur⸗ 


. PJt} T d an ſte 
ſtellt den Sachverhalt folgendermaßen dar: „Dieſen den 16 Werft per Tag zurü gelegt, der läng 
i 7 Tagesmarſch betrug 40, der kürzeſte 6% Werſt. Aus 
Morgen hat der Marineminiſter ein Telegramm er ee pee chen 18 5 


4 Khanat gemacht werden, hat ergeben, daß der 
enn me ee ee Kriegsſchiff, vor ber =. 3 ſeinen . als in 


April⸗Mai | 78¼ 80 do. 4½ de. 9850 96 7⁰8 
Rogg. matter do. 8 ½ 90. 105. 105 

54½ 54% Lompardenſer. 49. 111¼8 41 
Sept.⸗Oct. 548 55 Framoſen 198% 197% 
April⸗Matl 55 | 55%] Namünis 38 ¼8] 39/5 
Betroleum Neue franz. 5% U. 89 | B9%8 
Syt-O. 200% 102% 1 Ocker. Grbitank. 128% 1265/½ 
Rübdispt.oe| 191 | 195 ] Tarten (8%) 51.51 
Spiritus Def. Sülberrente 65 / 658“ 

uli 22 7 22 8 lung. Banknoten 80] 80 
Sept⸗Oetbr 20 1 20 2 Ocher. Bantnoten 78 
Pr. 44 cond.| 1044 104 esechſelerz. Jod- 6.20 6.20/ 
Belgier Wechsel: 795g. 


London, 31. Juli. Die Bauk 
— ag den Discont von A auf 24 21 — 
eſetzt. 


Meteor ologiſche Depeſche vom 31. Juli. 


Barom. Temp. R. Wind. Stärke. Oimmelzanſicht. 


aparundr 339,3 + 7,5 N aͤßi 

= En 
im 3379 15.5 80 en 
Nissen arm lebhaft 


baft bewö 
7, ZEN chwach trübe. 
zurückfordern. Inzwiſchen halten die Fregatte] das gewöhnliche Schickſal unglücklicher Generale in 3 
„Friedrich Karl“ und ein preutziſches Kanonenboot | jenem Lande. Das militäriſche Hauptquartier für Beste 837,3] 12270 0 ne — R 
Cartagena blokirt.“ Dieſe Mittheilung trägt ganz] die Weſttüſte iſt in Cape. Coaſt und nicht in Elming Denis. 337,3 +13,60SD flau bed., git. egen 
den Stempel einer richtigen Auffaſſung; nur daß der] aufgeſchlagen worden. Es herrſchten zu Cape Coaſt 14. . — — 8 
Friedrich Karl“ die „Bigilante“ ſchon in Alicante] Krankheiten, und auch Vorräthe waren nicht in allzu | Stettin 337,8 14.6 N chwach heiter. 
gelehen haben mug, als fie von der „Victoria“ ins] reicher Fülle da. Auf dem Dampfer Goruba, der ente. 3731885 chwach — 
chlepptau nach Cartagena genommen wurde. Daß in der Näbe des Cap Palmas Schiffbruch litt, he- een. ih +154® ſchwach g. beit., aſt. K. G. 


wurde ſchließlich zu 20 Jahren Feſtunge haft ver- 

urtheilt. Nachdem er in Folge der März⸗Ereigniſſef dieſes der Fall war, erhärtet folgende Angabe in ber | fanden ſich Geldkiſten für die Behörden zu Cape — 337.4 144 SSW wach ar det 
des Jahres 1848 befreit worden, begab er ih ſofort „Epoca“: „Der Kriegsdampfer „Vigilanke“ iſt von] Coast. Die Regierung von Liberia nahm fie und | Wies bade 935.0 14% NW fle 55 heiter 
nach der Provinz Polen, und leitete hier als Arzt] der Fregatte „Friedrich Karl“ gekapert worden, der überhaupt die ganze Ladung in Beſitz, und will ſie Frier 334171880 ſchwach beiter. 


fie an der Küſte verfolgte. Der ſpaniſche Dampfer tros aller Vorſtellungen nicht herausgeben. Der Bare 339,3 18.2 S0 f. file ſchön, trübe. 


den verwundeten Inſurgenten Hilfe. Siitdem hatte 
fegte ſeine Maſchinen in ſchnellere/ Bewegung uud „Seagull“ hat daher Befehl erhalten, abzuſegeln 


er ſich in Schmiegel der ärztlichen Praxis gewidmet. 


— Aus Anlaß eines von dem Vereinsbevollmäch⸗ erreichte den Hafen von Cartagena, wo er ſich ſchon und nbthigenfalls mit Gewalt die Herausgabe des Roſſetter's Haar Reſtor ird mit i 
tigten in Schwerin berichteten Specialfalles haben ſich ſicher . oder wenigſtens auf Unterſtützung] Raubes durchzuſetzen. 8 wiedergeben denen Di feine, im inge 


Zweifel über die Anwendung des § 82 des Vereins: 
joligeiepes ergeben. Der Bundesratb hat auf Antra 
des Ausſchuſſes für Zoll- und Steuerweſen nn | 
deſchloſſen, daß, als Strandgüter im Sinne des 
$ 82 bes Vereinszollgeſetzes zwar nicht blos deſchädigte 


rechnete; aber die deutſche Fregatte nahm ihn fort 

und brachte u ah babe De ag fid Bermiſchtes. 
von mehreren Seiten, daß die „Victoria“ vor a b An Dem Word Pete 
dem deutſchen Kriegsſchiffe nur dadurch rettete, daß ein Coms ee 215 Vorberetungen zur vierten 
fie die rothe Flagge einzog und blok bie fpanif&e | Sgeularfeler des Geburtstages Michel Angelos (6. März 
am Maſte wehen ließ. Der „Vigilante“ iſt diefe 1475) zu treffen. 


fallen des Haares. 


Zu haben in jedem Toiletten. 
fümerie-Waoren⸗ Geſchüt. Drocuen⸗ 13877 


' Wiener Weltausſtellung. 
„„Die Rippe des Khedive. 
(Schluß.) Nicht weit von dem ägyptiſchen Sei⸗ 
tenarme, ganz nahe bei der Concerthalle, zu der die 
Muftikaufführungen der Strauß 'ſchen Kapelle uns 
allabendlich hinlocken, erhebt ſich die „Baugruppe 
des Khedive“, wie der ſtolze und originelle architek 
toniſche Complex officiell heißt. Wie 1867 eins der 
intereſſanteſten alten Monumente des Nillandes das 
Pariſer Marsfeld ſchmückte, ſo ſollte jetzt ein Stück 
des modernen Aegytens ſich vor Europa präſentiren. 
Um aus den verſchiedenen Häuſern und Bauanla⸗ 
gen, deren Vorführung der Vicekönig wünſchte, ein 
harmoniſches Enfemble zu ſchaffen, componirte der 
mit Löſung dieſer Aufgabe betraute geniale deutſche 
Architect Brugſch eine Gebäudegruppe in dem na⸗ 
tionalen Style der ägyptiſchen Renalſſance des 16. 
und 17. Jahrhunderts. In dieſe find die verſchie⸗ 
denſten öffentlichen und privaten nationalen Bauten 
eingefügt, ohne daß durch die heterogenſte Verwer⸗ 
thung der Räumlichkeiten der harmoniſche Geſammt ⸗ 
charakter im Geringſten beeinträchtigt worden wäre. 
An Mitteln muß es den Aus führern wohl nicht ge⸗ 
fehlt haben, denn das Ganze ward mit dem größten 
und, wie es ſcheint, echteſten decorativen Luxus aus- 
geftattet. Wir erblicken die ſchlanken, reichgeglie- 
derten Minarets und die hohe Kuppel der Aegypter 
bereits aus weiter Ferne, die gelben Knäufe leuch⸗ 
ten Über die Wipfeln der Bäume, die zierlichen Ga 
lerien und Säulenſtellangen beſchäftigen unfere Auf⸗ 
merkſamkeit, lange ehe wir das Gebäude ſelbſt er⸗ 
blicken. Dieſes beſteht aus einem maifigen Haupt 
örper mit langer Front, welche rechts und linke an 
den Schmalſeiten in zwei halbkreisförmige Abſiden 
ausläuft. Ziemlich loſe ſchliezt ſich an dieſen Mit⸗ 


Hängelampen, wahrſcheinlich Weihgeſche 18= 
San Deſto ſchmucker und gleiche, E 2 
ebäude von außen. Die Kuppel wird vollſtändig 
von charakteriſtiſchen Reliefornamenten überzogen 
der Minaret gliedert ſich aufs Reichſte in Bogen⸗ 
niſchen mit phantaſtiſchen Stalaktitenwölbungen, 
durchbrochene Galerien umkränzen alle Stockwerke, 
kurz bevor er in feinem Kaopfe abſchliezt, löſt ſich 
der ſchlanke reizvolle Bau in ein Bündel durch⸗ 
at: 2 einfacherer Minaret 
andere malſeite des tge 
an der das Caffeehaus Liegt. Sen 
Dieſer Hauptgruppe ägyptiſcher Architektur 
ſchließt ſich eine zweite an, welche an der Hinterſeite 
den Gartenhof eingrenzt. Es iſt das ein plumpes, 
graues, fenſterloſes Gebäude, an den beiden Flanken 
zu maſſigen Thurmklötzen emporwachſend, faſt wie 
eine Feſtung anzuſehen. Dies Haus zeigt nus einen 
wohleingerichteten Bauerhof des Deltalandes. In 
den Ställen ſollen Kühe und Maulthiere, ja ſogar 
Giraffen und Kameele Platz finden; die Thürme mit 
den engen Schießſcharten, in denen kleine Reiſig⸗ 
bündel ſtecken, den Taubenſchwärmen zum Obdach 
dienen, welche der Vicekönig mit hergebracht hat. 
Im Hofe zwiſchen den Lauben und Spalieren von 
Nohrgeflecht liegt ein gemauerter Ziehbrunnen, mit 
derbem, ſchwerem Holzrade, welches ein Maultzter 
in Gaag bringt, falls man Waſſer für die Wirth 
ſchaft oder zur Erfriſchung der Pflanzen braucht. 
Endlich erhebt ſich in der einen öſtlichen Hofecke noch 
eine alte Grabſtätte. Das in unregelmäßigen Linien 
gebrochene Mauerwerk foll den Fels darftellen, in 
den dieſes über 4000 Jahre alte Grab hinein ⸗ 
gearbeitet iſt. Pylonen, kurze, kräftige Säulen 
führen in die Grabkammer, welche mit Juſchriften 
und Malereien eigenthümlich verziert iſt. Das 
Ganze dieſes ägyptiſchen Archſtekturbildes formt ſich 
zu einem nicht nur intereſſanten, ſondern auch ardıt« 
u — . Enſemble und bildet jedenfalls 
as bedeutendſte Baumonument 
biet der Ausſtellung. 3 


—— 


mit Bogenniſchen, ſetzt kleine Stalattitenzellen über] Diener den braunen Würztrank in kleinen Schalen 
die Fenſter, durchbricht die Fläche mit einer Menge] und die lange Pfeife ſervirt. Durch eine fenfter« 
zierlicher Erker von braunem Holz, in die ein fein artige Seitenöffnung fällt der Blick auf Kairo, 
gearbeitetes Holzsitter zwar Luft, und Licht, nicht weiches mit feinen Paläſten und Moſcheen weit 
aber die Vlicke der Außenſtehenden bringen läßt. gebreitet in der ebenen, von ſtrahlendem Lichte und 

Die kleine Thür in der Mitte der Frontwand glühenden Farben durchſtrömten Landſchaft liegt. 
führt zu der Wohnung eines wohlhabenden Bürgers. Das große Fenſter verbirgt unſerer Neugier nichts, 
In der engen Flur hinter berfelben befindet ſich die] unſer Blick umfaßt das weite Panorama der am 
ziemlich dunkle Niſche des Pförtners. Wir gelangen] Rande der Wille gelegenen Herrſcherſtadt. Das 
dann in den Selamlik des Hausherrn, ein helles] Ganze iſt natürlich nur ein Werk der Decorations- 
überaus reich ornamentirtes Empfangsgemach mit] malerei, aber jo geſchickt ausgeführt, fo anſchaulich 
Bolfterfigen ringsum und einem kühlenden Wafler- und ſonnig heiter, daß es weſentlich zur Hebung des 
{ in der Mitte. In heiterer Farbenfreude Geſammteindruckes beiträgt. Die weſtlich vor⸗ 
ſchmückt ſich dieſes Gemach, an welches nach der ſpringende Nundhalle iſt eines jener Brunnenhäuschen, 
rtenſeite hin, faſt an das antike Atrium wie fie überall im Orient den Verſchmachtenden 
erinnernd, ein offener Hallengang grenzt. Im obern] gaſtlich Labung ſpenden. Dieſe ſoll das getreue 
Stocke dieſes Bürgerhauſes liegen die Frauenge⸗ Nachbild eines jener ease er in Kairo 
mächer, welche nicht nur durch die holzvergitterten fein, in denen die Waſſerträger ſich verſammeln und 
Erker, ; ſondern auch durch eine die Decke durch ⸗ ihre Geräthe aufbewahren. Die nach Außen vor⸗ 
drechende farbige Glaskuppel ein mildes Licht er- ſpringende Rund wand ift ebenfalls durchbrochen, und 
halten. Auch der Harem ſchaut durch einen von um dieſelbe laufen in der Wand ſelbſt Becken, welche 
überaus ſchlanken Säulen geſtüsten Hallengang nach von den Trägern mit ſüßem Nitwaſſer gefüllt 
dem Garten hinaus, in dem zwiſchen Roſenbüſchen werben, damit die Vorübergehenden ſchöpfen und ſich 
und Blumenmaſſen ein Waſſerſtrahl emporrauſcht. erquicken können. In dem luftigen Raume über 
Wir finden dort — der Khedive ſchmeichelt bekannt“ dieſem Brunnen beſindet ſich ebenfalls eine treue Cople 
lich den Damen gern und ſtarl — eine kleine der Wirklichkeit, eine Volksſchule, in der unbe⸗ 
Bibliothek, einen wohlgarnirten Schreibtiſch und die hindert durch den Lärm der Gaſſe der Lehrer 
ganze Austattung eines eleganten orientaliſchen den kleinen Jungen die Elemente der Wiſſenſchaft 
Boudoirs. Gewiß ſorgt der, braune Herrſcher wäh⸗ beibringt. Sowohl um das Caffeehaus, wie auch um 
rend ſeines Aufenthaltes in Wien auch für die noth⸗ diefen Brunnen haben ſich in Heinen Nischen Hand⸗ 
wendige Belebung des Bildes. Denn feinen eigenen werker und Handels leute angefiebelt. Der eine oliven⸗ 
nach! ausgeſtatteten Fürſtenſaal hat er in die farbene Kerl ſtickt emſig mit goldenem Faden Muſter 
5 . — Nähe dieſer bäuslichen Räume auf einen Sammtſtreifen, der andere drechſelt an 
ee t einem Pfeifeurohr ge ſchickt und hurtig, fie beſpinnen 
= Die öftlihe der beiden weiten Rundniſchen, Röhre und Stöcke mit Seide, ſchnitzen Heine Kunſt⸗ 


ö iedearbeiten und ver⸗ 
telb inen weſtlichen Seite d 4 die Schmalſeiten des Wohnhauſes werke, machen hübſche Goldſchm 8 
N11 ( 
Hlankem, überaus zierlichen Deinaret. Dieſe 1 0 liche eine Brunnenhalle ein. | es e ee 
d e Außenwände gleihmä f ; ahlreichen in Kairo befindlichen ſein. haben. Die Kuppel zu 
322... 
e die byzantiniſche Arch tectur mit Vorliebe auwen⸗ Halbrund der Abſts län 0 z MER e 
det. Das dem Baumeiſter nicht, ichen bedeckt iſt. Auf ihm lauern die Gäſte, ziemlich einfach, nur mi „ Be 
um die — — Er gliedert ve ni e e der kleinen Caffeelüche zur Seite der ſtuhl und Kanzel, und dann einer Menge kleiner 
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Bekanntmachung. 

Zur Beauffihtigung klein- rer Bauaus⸗ 
führungen ſuchen wir zum ſofortigen Antritt 
einen techniſch gebildeten Bau⸗Aufſe⸗ 
ber, der, wenn möglich auch Uebung im 
Meſſen und Nivelliren hat, gegen eine mo⸗ 
natliche Remuneration von 30 34. Bei be 
3 Leiſtungen ſtellen wir Erböhung 
gen Er und mehrjährige Beſchäftigung in 

Auolificirte Bewerber wollen einen ſelbſt⸗ 
geſch iebenen Lebenslauf, ſowie Zeugniſſe 
über ihre bisherige Beſchäftigung binnen 14 


7 find ir getheilt. Pott. 1. Stelle 
7600 ant a Grob. d. Ai. 1 
0 N) werd ür ei U 
Thlr. 0 0 Lädt. Gun 221810 
Jahre 3. 1. St. geſ. Adr. sub 4195 Erpb. d. Z. 


Ein ältlicher ſolider 
Mann 


von ehrenhaftem Charakter, der auch lande 
wirthſchaſtliche Kenntniſſe beſitzt, 744 2 


Culmer Kreiſe Stell 
und REbemMDMiäiEee. als Correſpondent 


werben. A and 1 d igs che die ergebene 

Alle Dlesenigen, melde Gigentbut rr segen ans mache: DIE een 

anberpeil, zur  Mlirtianeit geen Drite S Arzeide, daf ich mein Metamorphofen: und ö 
der Eintragung in das Hypothekenbuch bes Kasperle⸗Theater, welches vor mehreren Jahren auf dem Domi⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte nikanerplatze ſich eines großen Beſuches erfreute, zum diesjäh⸗ 


geltend zu machen haben, werden hierdurch 2. ini 
, en ur e eng de rigen Dominik auf dem Heumarkt aufſtellen werde. 


äcl. ä im Verſtei ö Alles Nähere durch die Anſchlagezettel. 
ee ee 5 eigerungdtets 4116 Ad. Petram, Mechanikus Grimmers Nachfolger. 
Marienburg, den 24. Juli 1873. 7777 TT.... 
Königl. Kreis⸗Gericht. = 


— er Subtoftationsricter. au) Preussische Portland-Cement-Fabrik 


können in unſerem Bureau TIL. eingefehen 4 Einem bochgeebrten Publikum der ‚ebene | 4 J 


Tage fg berg. den 24. Juli 1873 Bekanntmachung. f h biiom bieer Beltunge — e C. 
agi rat 5 In unfer Firmenregiſter iſt zufolge Ver⸗ Actien-Gesellsc aft - te © 2 
ee Bert and R dete caas i. f vom 34, Be, heute einatragen DZ Die erſte Inſpectorſtelle 
C - 8 E 2 a n I DRERUE IS Comtoir: Milchkannengasse 34, Speicherinsel, > das . Na Bene Sobenftein zit fofort zu 
oncur 2 To nung. Rad dem Tode des Schneidermeiſters offerirt ab Fabrik Dirschau und ab Lager Danzig: Feagniſen 5 — ech Dasein f c 
’ ’ und Kaufmanns Carl Friedrich Sawalliſch - 
Kgl. ae 5 Wpr., fuhrt deſſen Wittwe Foelbeie geb. Als⸗ Portland Cement — A. Mubl. N 
den 22. Yuli 1873, Mina 12 Ubr e eder E i ter Conditor⸗ 
Ueber das Bermögen des Kaufmanns Hein ER Pomm., 25. Juli 1873. Hydraulischen Kalk, Ein guter onditor⸗ 
1 8 * — Königl. Kreis⸗Gericht. vorzüglich geeignet zu Betonirungen und n überhaupt zu Mans ebilfe 
abgekürnen Verfahren eröffnet und der Tag 1. Abtheilung. (4176 er | ſucht Stellung, Zu erfragen in der Eppeb, 


der Zablungseinſtellung auf den 19. Juli cr. 
feſtge ſetzt. 
um einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
it der Gerichts⸗Actuarius Schwandt zu 
Putzig beſtellt. 
Die — 4 des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den aufgefordert, in dem auf 
en 4. Auguſt er., 
Mittags 12 Uhr, 
in dem Verhandlungszimmer No. 1 des Ges 
richtsgebändes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
zur Kreis⸗Richter Goer itz anberaumten 
ermine ihre Erklärungen und Vorſchläge 
über die Beſtellung eines definitiven Ver⸗ 


Dic Kunſtſteinfabrik 
Nn E. R. Krüger, 


Altſt. Graben 7—10, 7 
empfiehlt Treppenſtufen, Röh⸗ 
5 ben zu Waſſerleitungen in al⸗ 
len Dimenſionen, Brunnen⸗ 
M fteine, Pferde⸗ u. Kuhkrippen, 
Schweinetröge, ſowie Vaſen 
und Garten⸗Figuren. Nicht 

— vorhandene Gegenſtände wer⸗ .. 


Oberſchleſiſche Steinkohlen 
Bez. D. Böhm, Kohlengeſchäft 


in Kattowitz O. / S. 


NB. Auf Verlangen Preiscourant. (4148 


——— ———— ́Ü.œa9— ———ß5ß5i‚0JC iP 


Einen Lehrling 
für feine Handels⸗Gärtuerei ſucht 
4096) * — Be 
ugefuhr bei Danzig. 
ein alleinſtehender Herr ſucht zum 1. 5x 
auf dem Langenmarkt ober Anfangs der 
Langgaſſe eine comfortable Wohnung von 2 
Zimmern, wenn möglich mit Kabinet und 
Küche ꝛc Adreſſen mit Preisangabe u. 2356 
in der Exp. dieſer Big. 


Danzig. 
Ein Führer durch die Stadt 
und ihre Umgegend 


Fritz Wernick. 


Mit 30 Juuſtrationen und einem 
Plane der Stadt und Umgegend. 


Preis 15 Sgr. 


Beſtellungen auf 


Maſchinen⸗Preßtorf 


von dem Dominium Charlotten, 
von vorzüglicher Qualität, werden ne 


nommen bei an (3 
Alfred Reinick, 


Comtoir: Langenmankt 21. 


a RT: 
Ein erfahr. Geihäfttnann 


in den beiten Jahren, mit 1000 Thlr. und 
darüber Vermögen, wünſcht ſich an einem an⸗ 
ſtänd. Geſchäft als Theilnehmer zu beteiligen, 
oder eine Stelle als Betriebsführer in Fabrik⸗ 
anlagen. Derſelbe iſt mit Maſchinen aller 
Art bewandet und iſt im Stande, die Leis 
tung, derſelben zu übernehmen. 

Reflectanten belieben ihre Adr unter No. 
4179 in der Exped. d. Ztg. einzureichen. 


Ein evangel. Hauslehrer 


(Candidat), zu einer Privatſchule von ca. 10 
Kindern, wird geſucht von 
ohann Dyck, 


Altenau pr. Simonsborf in Weſtpr. 
Enn tücht g. in der Landwirte ſchaft A. 
rener Hofmeifter, der zugleich die Sie 


Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. 14 
So eben erſchien: 165 


zum 1, Septbr. cr. einſchließlich 
richte oder dem Verwalter der Maſſ 
zu machen und Alles, mit Vorbehalt ihrer 
etwaigen Rechte, ebendabin zur Concursmaſſe 
abzuliefern. Pfandinhaber oder andere mit 
denſelben gleichberechtigte Gläubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners haben von den in ihrem Be⸗ 
ſize befindlichen Pfandſtücken uns Anzeige 


zu machen. 
Neuſtadt Wſtpr., den 22. Juli 1873. 


dem Ge⸗ 
e e 


Wiederverkäufer. 


Haut- und Geschlechts-Krankheiten 


5 1 eder Art heilt gründlich in 3—5 Tagen Special-Arzt Dr. Hel „ Berli 
Königl. Kreis⸗Gericht. Eiſenbahnſchienen Hegelplatz 1. Ausw. briefl, Erfolg ==. Karantırk nz Geld madenazbeit il Pie findet ſofort 
2 m zu Bauzwecken zurückgezahlt, (2093) bel 7 Siebung Pease 5 . 
— 5 a u r u 
Bekanntmachung. 5 n Flechtenmittel sendet bei genauer fragen unter No. 4196 in der Gppebition 


In dem Concurſe über das Vermögen 
des Kaufmann Wolff Nieſe zu Sieralos 
witz iſt der Juſtiz Rath Kapff zu Carthaus 
zum definitiven Verwalter ernannt. 

Carthaus, den 28. Juli 1873. 


Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (4177 


briefl. Mittheilung C. A. G 
Apotheker in Arnstein b. Warzbeng. 57 


Hausverkauf. 


Ein herrſchaftl, Haus in einer Hau 
ſtraße der Rechtſtadt und in gutem 2 4 
Zuſtan de iſt unter annehmbaren Bedingun⸗ 
gen verkäuflich und wollen Reflectanten ſich 
unter No. 3692 in der Expedition dieſer 
Zeitung melden. 


Ritterguts Verkauf. 


In der fruchtbarſten u. wärmſten 
Gegend Weſtpreußens ift ein Allodial⸗ 
Nittergut, Areal 2300 Morgen, davon 
1450 Morgen unter dem Pfluge (abgemergel', 
alles kleefäbig), 420 Morgen 2 u. Z⸗ſchnitt. 
Miefer, 14 Mora. Park, 48 Morg. Gärten, 


diefer Zei ung. 
Eine anſt. Wir thin se: etzlem Alter 


leichte Bauſchienen, 
ſchmiedeeiſerne 
Träger 


in allen Längen, ſowie 


Grubenſchienen 


offerirt billigſt 


ee J Bilden, mögen, beit, tests Roman Plock, 


ace fee Dia aim 28. ure er. Hopfengaſſe 80. Aug. Froese in Danzig. 


Eiſenbahnſchienen reger 


zu Bauzwecken orferirt in allen Längen Ab Waggon Broß ⸗Boſchpol und frei bier 


Man biete dem Glücke 
die Hand! 


in der feinen Küche bewandert, empf. von 
ſofort „Hardegen, 
4199) 5 Goldihämtebegaffe 6. 
Fig 5 * . i ein 
Lehrling gewünſcht. Sfül 

chrieb. Bewerbung sub 4180 Dr 5 re 


„Ein Braumei er, wird 
verlangt. Näbere Auskunft ertheilt Herr 
d „ 

i Mevungen Were 2. 8 


Ein tüchtiger Verkaͤufer, 


der polniſchen Sprache mächtig, kann in 
meinem Tuch⸗, Manufaktur. und Eous 
fectionswaaren⸗Geſchäft zum 1. Sep⸗ 
tember cr. placirt werden. 


vom Glück am me 
Haupt⸗Lotterie Comtoir von 


289 Morgen Wald (alt beſtanden, Werth H. Mendelſohn, Mari 
* rar — ber er und liefert franco Bauſtelle empfeble im 61 . 1 7 4 ante 8 Jaber 2 enmerber. 
. 7 Hobi ölzer, : buchen, birken, ſicherung 32, etreide u Inventar⸗]f f N a — 
Vormittags 11 Ubr W. D. Loeschmann, Aden und feen Kloben- und Runbbol, | verficerung 51.000 44. lebendes Inden. F „nn, nem. einer gr öderen Pr, 


Koblenmarkt 3. (2640 


Getreide- Süche 


empfiehlt billigſt 


N. T. Angerer, 


Danzig. (4197 


Beſte friſche Matjes- 
Heringe 


empfiehlt 


vor dem Commiſſar Herrn Kleistich er Plehn 
im Sitzungsſaale des Gerichtsgebäudes zu 


ſcheinen. 

Nach Adbakung dieſes Termins wird 
eeignetenfalls mit der Verhandlung über 
en Accord verfahren werden. 

Zugleich ift noch eine zweite Friſt zur Ans 
meldung bis zum 18. Septe r. cr. einſchließli 
jeftgeiebt, und zur Prüfung aller innerha 

erſelben nach Ablauf der erſten Paß lange⸗ 
meldeten Forderungen Termin au 
en 18. Oetober er., 
Boemiltags 11 Uhr, 
vor dem genannten Commiſſar anberaumt. 

Zum Erſcheinen in dieſem Termin werden 
alle diejenigen Gläubiger aufgefordert, welche 
ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten 
anmelden werden. 9 

Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
— eine Abschrift derſelben und ihrer Anlagen 


tar: 43 Pferde, 32 Ofen, 12 Kube, 22 St. viel esa einer größeren Bros 
; 71 inzialftabt iſt die Stell 
ungvieh, 1500 Schafe, 20 Schweine ıc. eorlings unter aünftigen 5 —— 
ie e en 
der Exped d. Ita erbeten. eh 


Beſtellungen werden Holzhof Schäferei 5 
und Hundegaſſe 5 im Comtotr 105 


ver Th. Joachimſohn. 


Circa 500 Ctr. gutes Pferdehen, 
„ 600 „Roggen⸗Richtſtroh, N 


100 „ Kartoffeln, 
werden für das Fourage⸗Magazin in Schöneck 
Wſtpr. am 4. Auguſt gebraucht. Die Lieferung 
kann fueceffive geſchehen. Vor dieſem Termine 
wolle man ſich an Julius Bogdanski, 
Braunsberg, wenden. 4155 
Gegen Gicht, Rheumatismus, Hämorrhoi⸗ 

dalleiden, Lungenkrankbeiten, Huſten, 


I. Neumeyer, Mewe. Magenübel jeder Art, überhaupt gegen jede 
5 Krankheit, findet man das ſicherſte Univerſal⸗ 


Ein Pöſtchen Honig, mittel in der a 
eee eine Dr. Fernest ichen Lebens. 


junger Mann, der bereits einige 


5 2 
in einem Holz- und Getreide Geſchaft 
thätig geroclen: ſucht eine gleiche Stelle gegen 

T 48 in 


ein = nges Honorar, Adr. unter 
der Expedition dieſer Zeitung. 
u meinem Hauſe in 5 
Pommerſcheſtraße No. 7, iſt die 
möblirte Parterre⸗»Wohnung von drei 


N. Prangenau per Löbau. 2 
fing, Grfhäfts:Commie. | wm u zutree, Küche und Zubebör, 


Fin Mühlen gut eh eee eine ruhige Fa; 


ie verwittwete Oberftlientenant 


unter vorthellbaften Bedingungen. weiſt nach 


en. a . 0 N 
f = ven lau 07 € tem Boden, vollſtändigem Inven⸗ ) V. d. 
ge e nen e bt muk ele Her P. Seen een den er een, Kara AL, Beni vr — 7; © Vochan. 
Anmeldung feiner Forderung einen am bies —. a l worüber zahlreiche Atteſte in der dazu bel: Gängen, neu, mit 2 Turbinen von je 30 1 roclama. 
ſigen Orte wobnhaften, oder zur Praxis bei Ein eiſernes uͤhlſchi „ gegebenen Brochtire vorhanden. Dieſe Efienz | Pferdekraft, ifi wegen hoben Alters der Der Heißen Bierte 
uns ber Bevollmächtigten beftellen 32“ und 16“, billig zu verk. Pfefferkadt 20 iſt zu haben in Danzig bei rte mit 15,000 A Anzahlung ſoſort ab⸗ A c 1 rend 4 
d zu den Acten amei = I I IN : zugeben. 
Wer dies mee an einen Beſchluß Eine f aft neue Mähe⸗ Albert Neumann. Gefällige Anfragen nimmt entgegen lenbraue r, 


Heiligegeiſtgaſſe 16, 


mit ſeinem Eisbier 
hierdurch warm empfohlen. 


Actien⸗ Brauerei 
Kl. Hammer. 


reitag, den 1. Auguſt cr, 
mittags 5 lh * 


Grosses 
Doppel- Concert, 


ausgeführt von dem Muſikcorps des 


C. A. Zimmermann, 
4099) Pillau. 
Ein in lebhaſter Straße belenenes renta⸗ 
bles Geſchafts⸗Haus ſoll Ortsverände⸗ 
rungsbalber zu annebmbarem Preiſe mit ges 
ringer Anzahl. verkauft werd. 2 gelen feſt. 
Adr. unter No. 4144 in der Exved. d. Stg. 


Für ein Rlederei- 
Geschäft 


wird ein erfahrener Comtoir- Gehilfe vor- 
gerückten Alters gegen günstige Bedingun- 
gen gesucht. Bewerber wollen ihre Adr. 
unter ausführlicher Schilderung ihrer Ver- 
hältnisse nach Stettin poste restante Q. K. 


aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ 
laden worden, nicht anfechten. 

Denjenigen, welchen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die Rechtsanwalte Juſtiz⸗ 
täthe Kroll, Dr. Meyer, Jacobſon, Bande 
und Schrage zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

born, den 18. Juli 4878. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (4107 


8 Dr. Beyer in Berlin 

heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in der hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: I 
strasse 1 von 8—1 u. 4—7 Uhr. Aus- 
wärtiee brieflich. 


Pribat⸗Enlbindungs⸗Haus, 


ein bewährtes Aſyl für ſecrete Entbin⸗ 
dungen. Adreſſe: Dr. A. M. 49 poste re. 
stante Berlin. (3381 


heilt auch brief: 


Maſchine 
(Hornsby) beabſichtige ich billig zu verkaufen, 
da mein ſämmiliches Getreide ſich derartig 
gelagert hat, daß keine Maſchine darin ar⸗ 
ie en dorf b. AbGhriftb (4175 
r. Teſchendorf b. briſtburg. 
Schultz 


Ein guter leichter 
Phaethon 


wird zu kaufen geſucht. Adr. unter No. 
4085 in dez Exped. d. Ztg. erbeten. 


Dr. Bloch 148 gefäll. senden. (41693. Oftpreuß. Grenadier⸗Regim. No. 4 
am 29. September er. in Wien, BD ee ud n 5 
Bormittags 10 Uhr, Praterstraße 42. [Zu bevorſtehendem Engage: und des I. Seib-Gufaren-Pegimentd 


Fuͤr Damen und Herren 


offerire Sättel, gebrauchte und neue, 
vom Hoflieferanten J. Voigt aus 
Potsdam in ausgezeichneter Qualität. 

F. Sezersputowski junior, 
Reitbahn 13. (3939 


mentswechfel a 
d theils auch früheren Terminen ſuche 
für ige und auswärtige Geſchäftehäuſer 
verſchiedener Branchen recht gut empfoh⸗ 
lene Gehilfen bei gutem Salair. 91 
E. Schulz, Heiligegetitgafle No. 16 


Auf dem Lande wird ein 


No. 1. 

Entree 5 Ge, von 7 Ubr 2 „ 
3 Billets zu 10 Gr find in ie Ehr 
bitorei des Herra Greutzenberg, 
Langenmarkt, ſewie in der Muſikalien⸗ 
Handlung des Herrn Kohlke, Lang. 
gaſſe 74, zu haben. (4135 
Anfang 5 Uhr. — Ende 10 Uhr. 
H. Buchholz. Fr. Keil. 


— ag, P 10 
onach ſehnt und gräm 
Tag und Nacht ? 
r. 


ET 
5 Reit⸗ u. Wagenpferde 


offerirt 
F. Sezersputowski junior, 
Reitbahn 13. (3993 


a 3, 2, 1 Mark 
in Com miſſ. bei 
F. Lauterbach, 
Bunzlau i. Schl. 


ftüde zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 


Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 


Adreſſen mit Angabe des zu bean, 41832 
ſpruchenden Honorars an H. Hornemann, Ned 
Käſemark per Danzig zu richten. (3805 8. 


tion, Druck und Verlag von 
W. Kaf man ia Dania. 


in 
allen Branchen der Landwirthſch, ſowis 


